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  23. Meisterschaftsrunde der Oberliga Süd/Ost
am 28.05.2011

 von Luis Niederl

USV Gnas: Alex Roth; Christian Schadler, Sebastian Hödl, Christoph Haas, Daniel Zimmermann;
Johannes Fink (HZ Christian Kölldorfer), Heiko Wohlmuth, Rene Obendrauf (56. Christian Landl),
Matthias Schadler (76. Tobias Puntigam); Raphael Kniewallner, Daniel Haas.

SV Pischelsdorf: Michael Haubenhofer, Rafael Bramreiter (65. Stefan Trummer), Florian Schauer,
Andreas Ohnewith, Udo Dobnig, Bernd Tödling, Stefan Gölles, Gregor Schöberl, Marko Vukojevic,
Michael Gölles, Manuel Artauf.

Tore:  M.Gölles (53.) bzw. J.Fink (33.), Kniewallner (35.), Chr.Haas (61.).

Gelbe Karten: Schöberl bzw. Obendrauf, Wohlmuth, Kniewallner.

Pischelsdorf: 200 Zuschauer. Schiedsrichter Strasser K., Assistenten Schlegl, Waldegg.

 



Nach den letzten schweren Spielen wartete mit Pischelsdorf ein unangenehmer Gegner
auf uns. Ein Gegner, der in den letzten zwei Jahren kräftig mitgewirkt hat, dass die
Gnaser den Wiederaufstieg in die Landesliga noch nicht geschafft haben.
Bei den Gnasern fehlte diesmal der gesperrte Verteidiger Alfred Geigl.
Die Pischelsdorfer konnten wieder auf die gleiche Aufstellung zugreifen, die vor 2
Wochen Bad Gleichenberg mit 2:0 besiegte. Mit Ohnewith, Dobnig und Vukojevic, die
zuletzt in St.Anna beim 1:5 fehlten.

In der 7. Minute gab der Toptorjäger der Heimischen, Tödling den ersten gefährlichen
Schuss auf das Gehäuse von Roth ab, doch der Gnaser Schlussmann war auf dem
Posten.

Ein M. Schadler-Flachschuss zischte in der 19. Minute der Torlinie entlang, der
mitgelaufenen Kniewallner kam nicht an den Ball.

Auf der anderen Seite konnte Roth einen Tödling-Freistoß halten (23.).

Ein Wohlmuth-Volleyschuss verfehlte das Tor von Haubenhofer doch um einiges (26.).

Ein Kniewallner-Tor nach Heber von M. Schadler wurde in der 29. Minute wegen
Abseitsstellung nicht anerkannt.
 
33. Minute: Ein Outeinwurf von Christian Schadler wurde per Kopf abgewehrt, der Ball
fiel Johannes "Joschi" Fink direkt vor die Beine. Und Joschi haute einfach drauf und zur
Überraschung aller senkte sich der Ball hinter Torhüter Haubenhofer ins Netz. Ein
Tausendguldenschuss und 1:0-Führung für Gnas !

Zwei Minuten später: Matthias Schadler brachte eine Flanke in den Strafraum.
Nach mehreren geblockten Schussversuchen der Gnaser (Chr.Schadler, D.Haas)
nützte Kniewallner die Verwirrung in der gegnerischen Abwehr und versenkte das
Leder. 2:0 für Gnas.

In der 36. Minute konnte Gnas-Keeper Roth einen weiteren Freistoß von Tödling
halten.

Pausenstand 2:0 für Gnas.

Zur Pause nahm Gnas-Trainer Bez einen Wechsel vor. Für den Torschützen Johannes
Fink kam Christian Kölldorfer.
Und Kölldorfer versuchte es gleich mit einem Sololauf, blieb aber zuletzt bei Vukojevic
hängen. Gleich darauf konnte Pischelsdorf-Torhüter Haubenhofer einen M.Schadler-
Freistoß unschädlich machen.

Nun wurden die Hausherren stärker und drängten die Gnaser zunehmend in die
Defensive.
 
Eine Flanke von der rechten Seite setzte Artauf per Kopf an die Querlatte (48.).

Dann versuchte Stefan Gölles sein Glück, doch Roth ließ sich von seinem Schuss nicht
überraschen (51.).

Ein Kopfball von Ohnewith ging übers Tor (52.).

In der 54. Minute brachte Stefan Gölles einen Freistoß in den Gnaser Strafraum.
Roth zögerte und Michael Gölles sagte per Kopf danke. Nur noch 1:2.

Für den angeschlagenen Obendrauf (Cut unter dem Auge) kam Landl ins Spiel (56.).



Wie schon im letzten Spiel gegen Lafnitz gelang den Gnasern in der 60. Minute ein
Befreiungsschlag.
Einen Freistoß von Matthias Schadler konnte Torhüter Haubenhofer nicht unter
Kontrolle bringen und ließ den Ball fallen, Christoph Haas kam daher und schoss an die
Querlatte. Den abspringenden Ball beförderte Vukojevic unglücklich endgültig über die
Torlinie. Lt. SR Strasser war der Ball schon vorher hinter der Torlinie. Also Tor durch
Innenverteidiger Christoph Haas.

Die Hausherren steckten nach diesem Tor nicht auf und drängten weiter auf eine
Verbesserung des Spielstandes.
Einen Freistoß von Tödling konnte Roth zur Ecke abwehren (62.).

Glück für die Gnaser in der 75. Minute: Ohnewith passte zu Artauf und die Nr.20 der
Pischelsdorfer traf im Fallen die rechte Stange, von dort sprang der Ball in die Arme
des Gnaser Torhüters.

80.Minute:  Konterangriff der Gnaser über die rechte Seite. Tobias Puntigam, wenige
Minuten vorher für M. Schadler ins Spiel gekommen, passte zur Mitte, aber Schöberl
konnte gerade noch vor Kniewallner den Ball zur Ecke befördern.

In den letzten Minuten kamen die Gastgeber zu weiteren Torchancen. Zuerst konnte
Roth einen Freistoß von Tödling abwehren (88.) und kurz vor Schluss war es abermals
Roth, der mit einer Hechteinlage einen zweiten Treffer der Hausherren durch Kapitän
Dobnig verhinderte.

Es war ein hartes Stück Arbeit für die Bez-Elf, um die drei Punkte ins Trockene zu
bringen.
Die Gnaser zeigten Respekt vor dem Gegner und wirkten zum Unterschied zu den
letzten Spielen verkrampfter und nicht so selbstsicher.
 
Hatten die Gnaser im ersten Spielabschnitt etwas mehr vom Spiel, waren die
Hausherren in Hälfte zwei den Gnasern meist überlegen. Den Unterschied machte
letztendlich die Chancenverwertung, in der die Gnaser effizienter waren.

Es war diesmal kein gutes Spiel der Gnaser, aber wenn man vorne mitspielen will,
muss man auch solche (Krampf)-Spiele gewinnen.



Das schmucke Stadion in Pischelsdorf.

Gnas-Sektionsleiter Marc Trummer zwischen Michelle Luttenberger (links) und Andi Gsellmann.



Die Mannschaften werden von SR Strasser und seinem Team aufs Spielfeld geführt.

Matthias Schadler (Mitte) im Duell mit Bernd Tödling. Dahinter Christoph Haas und Daniel Zimmermann.



Gnas-Stürmer Daniel Haas (rechts).

Stürmer Raphael Kniewallner erzielte auch heute wieder einen Treffer und hält schon bei 17 Toren.



Matthias Schadler (links) und Rene Obendrauf bringen einen Gegenspieler zu Fall.

Rene Obendrauf und Daniel Zimmermann "kümmern" sich um Bernd Tödling.



Der Flachschuss von Matthias Schadler (2.v.links) geht an "Freund und Feind" vorbei ins Torout (19.).

Ein nachdenklicher Gnas-Trainer Bez mit den Ersatzspielern.



Gnas-Keeper Roth hält einen Tödling-Freistoß (23.).

Matthias Schadler (links) daneben Rafael Bramreiter.



Rene Obendrauf (am Ball) wird später mit einem Cut aus dem Spiel genommen.

Kopfballduell zwischen Ohnewith und Daniel Haas. Wohlmuth als Beobachter steht daneben.

Das 1:0 für Gnas aus einem Tausendguldenschuss von Johannes Fink.



Ein abgewehrter Outeinwurf von Chr.Schadler (rechts) kommt zu J.Fink (2.v.rechts) und der haut drauf...

...der Ball senkt sich hinter Torhüter Haubenhofer ins Netz. 1:0 für Gnas in der 33. Minute....



...der Torschütze (Mitte) läuft jubelnd Richtung Betreuerbank....

....der Kapitän stürzt sich auf den Torschützen.....



...und die anderen drauf.

2:0 für Gnas durch Raphael Kniewallner.

Nach abgeblockten Schüssen von Chr.Schadler und D.Haas schießt Kniewallner (Nr.3) zum 2:0 ein (35.).



Der Torschütze zum 2:0, Raphael Kniewallner zeigt den Verfolgern die Fersen.

Diesmal rechter Außenverteidiger: Christian Schadler gegen Tödling.



Lattenköpfler von Artauf nach Flanke von rechts (48.).

Roth hält einen Schuss von Stefan Gölles (Nr.10) in der 51. Minute.

Der Anschlusstreffer für Pischelsdorf zum 1:2 durch Michael Gölles.



Stefan Gölles hebt den Freistoß in den Strafraum....

.....Michael Gölles (3.v.rechts) köpfelt zum 1:2 ein (53.).

3:1 für Gnas durch ein Abstauber-Tor von Christoph Haas.



Einen Freistoß von M.Schadler lässt Goalie Haubenhofer fallen, Chr.Haas (rechts) schießt an die Querlatte,
der abspringende Ball wird von einem Pischelsdorfer über die Torlinie befördert.

Lt. SR Strasser war der Ball schon vorher hinter der Torlinie. 3:1 für Gnas in der 61. Minute....

....während Vukojevic das Leder aus dem Netz holt, wird Kapitän Haas gefeiert.



Tödling zieht ab, Roth wehrt zur Ecke ab (62.).

Nach Zuspiel von Ohnewith (2.v.links) schießt Artauf an die Stange....



...von dort springt der Ball in die Arme des Gnaser Torhüters (75.).

Nach Pass von Tobias Puntigam (nicht am Bild) rettet Schöberl vor Kniewallner (80.) zur Ecke.



Christian Landl (links) kam für Rene Obendrauf. Rechts Schöberl.

Von links: Die Gnaser Kölldorfer, Wohlmuth, Christoph Haas und Hödl (am Ball).



Roth wehrt einen Tödling-Freistoß ab (88.).

Konzentriert: Pischelsdorf-Trainer Franz Pendl (rechts) und Co-Trainer Peter Kalcher.



Pischelsdorf-Kapitän Dobnig schießt.....

.....Gnas-Goalie Roth wehrt ab (91.).



Die Gnaser können sich abermals über drei Punkte freuen.


